
Tätigkeiten der geflüchteten Frauen und Männer nach Aufenthaltsdauer
Anteile in Prozent

Anmerkung: Die aufgeführten Merkmale zur Tätigkeit sind nicht gegenseitig ausschließbar. Daher wurde ein sukzessiver Ausschluss vorgenommen: Personen, 
die erwerbstätig und gleichzeitig arbeitsuchend sind, werden nur als erwerbstätig gezählt. Arbeitsuchende werden – sofern sie nicht auch erwerbstätig sind – 
nur als arbeitsuchend definiert. Unter „Sonstiges“ werden nur Personen aufgenommen, die in keine der beiden anderen Kategorien fallen.
Lesebeispiel: Vier Jahre nach dem Zuzug waren 13 Prozent der geflüchteten Frauen erwerbstätig, 11 Prozent aktiv arbeitsuchend und 76 Prozent fallen unter 
die Kategorie „Sonstiges“. Bei Männern betrugen diese Anteile 51, 22, und 27 Prozent.
Quelle: IAB-BAMF-SOEP-Befragung von Geflüchteten 2016–2019, gewichtet. © IAB

Sonstiges (inkl. Sprachkurs, Maßnahme, Bildung, Elternzeit/Mutterschutz)Erwerbstätig Aktiv arbeitsuchend
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